3.3.	Qualität der Mitarbeiter





In regelmäßigen Abständen ist zu prüfen, ob das verfügbare Personal den erforderlichen (Wissens-) Stand aufweist. Dabei ist zu beantworten, ob sich die betreffende Person durch 


- Beruf/Erfahrung 


- Schulung/Fortbildung


qualifiziert.


Wo liegen die Stärken, wo liegen die Schwächen? Berücksichtigen Sie, daß mit Engagement manche Schwäche reduziert werden kann.  


 


Schulungsanbieter: DSB, Landessportbund, Fachverband, sonst. Anbieter. wie Volkshochschulen, Hochschulen, Bildungseinrichtungen, kommerzielle Anbieter





Funktion�
Qualifikation�
Fortbild.�
�
�
�
Bedarf�
�
Führungskraft�
Organisation�
�
�
�
Verwaltungskenntnisse�
�
�
�
Erkennen neuer Bedürfnisse�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
Trainer�
Fachkompetenz�
�
�
�
Berücksichtigen neuer Techniken/Methoden�
�
�
�
verbales Vermitteln�
�
�
�
planvoller Übungsaufbau�
�
�
�
Beachten unterschiedl.Leistungsstand�
�
�
�
Erkennen und Ausgleichen von Fehlern�
�
�
�
Fortschritte aufzeigen�
�
�
�
persönliche Ansprache�
�
�
�
Motivation zum Probieren�
�
�
�
Erläuterung Auswirkung von Übungen�
�
�
�
Lob bei Lernerfolgen�
�
�
�
Trost bei Nichtgelingen�
�
�
�
Zuhören können�
�
�
�
Gesprächspartner sein, wenn gesucht�
�
�
�
Regelkenntnis�
�
�
�
�
�
�
Finanzen�
Steuer-Recht�
�
�
�
Kenntnis kommunaler Entscheidungswege�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
Verwaltung�
Beherrschung Organisationsmittel (PC, ..)�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
Sport-Referent�
Regelkenntnis�
�
�
�
Kenntnis der Verbandsstruktur�
�
�
�
Organisationskenntnisse�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
Schriftführung�
Kenntnis Schreibregeln, Protokoll-�
�
�
�
Techniken�
�
�
u.s.w.�
�
�
�






3.4.	Mitarbeiterpflege





3.4.1. Einführung neuer Mitarbeiter





Haben wir Personal für die Mitarbeit gewonnen, müssen wir ihm Hilfen für die Bewältigung der Aufgaben zur Hand geben. Schriftliche Informationen und vereinsinterne Erfahrungsaustausche sind ebenso wie eine persönliche Einführung hilfreich. Wer mitmachen will, muß auch einen Ansprechpartner haben.








3.4.2. Mitarbeiter-Betreuung (durchgängig)





Vorteilhaft ist, wenn sich eine Person um die Betreuung der ehrenamtlichen Mitarbeiter kümmert. Durch die Pflege soll verhindert werden, daß ehrenamtliche Mitarbeiter die Funktion aufgeben. Die Anerkennung der Arbeit und ein ”Dankeschön” sind wichtige Faktoren.





Arten der Mitgliederpflege





- 	Ehrungen 


	Möglichkeiten des Vereines, der Sportverbände, der Kommunen s. DSB-Aktion Stille Stars


-	Beteiligung an Informationen (Rundschreiben, Vereinszeitung u.s.w.)


	Veröffentlichung von Leistungen (Porträts in Vereinszeitung, Presse)


-		Darstellung positiver Aspekte bei Feiern oder Veranstaltungen


-	Grüße zum Geburtstag, zu Weihnachten oder anderen Anlässen 
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